


GUGELFUSS - Die ganze Geschichte
125 Jahre GUGELFUSS, das ist eine lange Zeit. 

Eine Zeit der unterschiedlichsten Erfahrungen 

und Entwicklungen. Es ging, wie oft im Leben, 

nicht immer geradeaus, sondern um einige „Ecken“ 

bis wir hier gelandet sind - 

als Firma für Fenster, Türen und Fassaden. 

Die GUGELFUSS GmbH ist ein Familienunternehmen, 

gegründet 1891 durch Johann Gugelfuß.

Jede Generation investierte, strukturierte um 

und erweiterte das Geschäftsfeld. 

Heute führen wir in der 4. und 5. Generation 

des Firmengründers das Unternehmen. 

Viele unserer Mitarbeiter und Geschäftspartner 

begleiten uns schon seit einer langen Zeit. 

Wir wollen Sie mit dieser Broschüre einladen, 

sich ein Bild vom Werdegang der Firma GUGELFUSS 

zu machen.

Viel Spaß dabei!

Anton Gugelfuß

Susanne Gugelfuß-Dannerbauer

Martin Gugelfuß
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In diesem Jahr beginnt die Unternehmensgeschichte GUGELFUSS. 

Johann Gugelfuß meldet seinen Küfereibetrieb mit 18 Jahren 

als Gewerbe an. Zwischenzeitlich sind 125 Jahre vergangen 

und wir haben uns verändert…

Johann Gugelfuß führte den 
Betrieb bis nach dem 2. Welt-
krieg. Er stellt Most- und 
Weinfässer, Kübel, Fleisch- 
und Krautstanden, Wasch- und 
Badezuber her.

1.Februar 1946 bis 31. Dezem-
ber 1970: Der Enkel des Fir-
mengründers, Anton Gugelfuß, 
Küfermeister, erweiterte unter 
tatkräftiger Mithilfe seiner 
Frau Benedikta die Betriebs-
palette der Küferei.

Drei Generationen Gugelfuß:
Martin Gugelfuß sen. mit sei-
nen Eltern Benedikta und An-
ton, sowie dem Firmengründer 
Johann und Geselle Josef.

1946

    1891

Der Neubau der Mosterei war 
eine wertvolle Ergänzung zum 
Küfereibetrieb.

1950

Das erste Firmenfahrzeug: 
Ein Dreirad mit neuen Fässern 
beladen.

1950

1952

Eröffnung des Weinhandels.Es 
wurden Fassweine in Flaschen 
abgefüllt. Abnehmer waren hier 
vor allem Gaststätten, aber 
auch Einzelhandelsgeschäfte 
und Privatpersonen.

Anton Gugelfuß erkannte den 
Trend, dass die Nachfrage nach 
Holzfässern nachließ und ab 
da bis 1971 wurden zusätzlich 
Grünfuttersilos für die Land-
wirtschaft hergestellt und 
montiert. GUGELFUSS war mit 
diesem Produkt führend in der 
Region.

Erster Messeauftritt der Firma 
GUGELFUSS bei der Handwerks- 
und Gewerbeausstellung in Ulm.

1963

1960

Gut Holz

Ein Unternehmen mit

TRADITION



Martin Gugelfuß sen. übernimmt das Familienunternehmen 

und gründet mit seiner Frau Renate einen neuen Betriebs-

zweig: Herstellung und Montage von Kunststoff-Fenstern.

Zunächst waren die Mosterei, der Weinhandel und der 

Silobau die Existenzgrundlage, denn zu dieser Zeit hatte 

das Kunststoff-Fenster einen Marktanteil von 4% (heute 

über 60%).

Doch die Weitsicht und der Pioniergeist bestätigten  

Jahrzehnte später, dass dies der Schritt in die richtige 

Richtung war.

Forsch und unbekümmert wurde gleich Ende der 70er Jahre 

Computer und Leistungslohn eingeführt und somit der 

Grundstein für eine serielle Fertigung gelegt.

				    Der Bekanntheitsgrad des 

				    Familienunternehmens stieg 

				    stetig und durch den kontinu-

				    ierlichen Marketingauftritt 

				    wurden Fenster von GUGELFUSS 

				    bald eine feste Größe in der 

				    Region. Die ursprüngliche Be-

				    triebszweige wurden teils auf-

				    gelöst und teils veräußert.

Martin Gugelfuß sen. wird 
Bundessieger und tritt in die 
Fußstapfen seines Vaters und 
Lehrherrn.

Zur Mosterei wurde zusätzlich 
das Brennrecht erworben und so 
eine neue Brennerei instal-
liert. So konnten Obstbrannt-
weine und Liköre selbst herge-
stellt werden.

Martin Gugelfuß sen. legt die 
Meisterprüfung im Fass- und 
Weinküferhandwerk ab. Diese 
berechtigt zur Führung eines 
eigenen Betriebes.
1976 folgt noch die Rollladen- 
und Jalousiebaumeisterprüfung.

Das Wein- und Spirituosen-
sortiment hat sich kräftig 
erweitert, so wurde der Ver-
kaufsraum in den Gewölbekeller 
verlegt. 

1963

1968

1967

1970

Idee mit Weitblick  1971Eine neue Ära beginnt



Das erste Kunststoff-Fenster-
Prospekt noch in schwarz/weiß 
Ausführung

Jahrzehntelang waren die 
Überbau-Fenster der Verkaufs-
schlager: Fenstertausch in 
2 Stunden ohne Beschädigung 
von Tapeten und Mauerwerk.

Erster Messeauftritt mit 
Kunststoff-Fenstern auf der 
Ausstellung „Leben, Wohnen, 
Freizeit“ in Ulm.
Jahrzehntelang war GUGELFUSS 
jährlich auf den Ulmer Messen 
vertreten.

Ob schmuckes Einfamilienhaus 
oder 12-Familien-Wohnblock, 
GUGELFUSS-Kunststoff-Fenster 
waren damals schon sehr ge-
fragt.

1973

Die Liebe zum holzverarbeiteten Handwerk und der Blick 

in die Zukunft hat Martin Gugelfuß sen. bewogen ein 

weiteres Standbein zu schaffen. Er übernahm die Schrei-

nerei Wenger und begann mit der Holz-Haustür-Produktion. 

Mit eigenem Design und technischem Know-how wurden die 

Holz-Haustüren bald über die Region bekannt. So musste 

bereits 1984 die Produktion erweitert werden.

Wachsen und Gedeihen  1982Pfaffenhofen
Holzhaustüren aus

Ehepaar Wenger und 

Renate Gugelfuß vor der

neuen Niederlassung



Anfang der 80er Jahre 

wurde die GUGELFUSS-Kunststoff-Fenster GmbH gegründet. 

Ein deutliches Produktionswachstum und die daraus 

resultierenden baulichen Erweiterungen in den Werken 

Elchingen und Pfaffenhofen, forderten die Koordination 

und Steigerung des Vertriebs. 

In seinem jüngeren Bruder Anton Gugelfuß, Industriekauf-

mann und leidenschaftlicher Vertriebsorganisator, fand 

Martin Gugelfuß sen. die ideale Ergänzung. Ab 01.01.1985 

führten die Brüder als Gesellschafter und Geschäftführer 

die Firma gemeinsam. 

Die Aufgabenbereiche wurden aufgegliedert.

Anton Gugelfuß forcierte das Vertriebssystem und er-

weiterte die Geschäftsverbindungen. Neben dem Direktver-

kauf an Endkunden, wurde ein Handelsnetz aufgebaut, das 

Schreinereien und Wiederverkäufer im gesamten süddeut-

schen Raum belieferte. Abnehmer fand GUGELFUSS auch in 

der Schweiz und in Griechenland.

Martin Gugelfuß sen. Augenmerk war, neben der seriellen 

Abstimmung in den Fertigungen und der Leitung der Monta-

getrupps, auf die Entwicklung innovativer Produkte ge-

richtet.

Renate Gugelfuß, Prokuristin, übernahm als kaufmännische 

Leiterin die Verantwortung für die Bereiche EDV, Rech-

nungswesen, Verwaltung und Marketing.

    1985 Familienzuwachs

Aus Gugelfuss wird

Gugelfuss GmbH

Neues Zweigwerk in Straß
Trotz allgemeiner Rezession in 
der Baubranche wurde die Gele-
genheit ergriffen und der 
Holzfenster-Hersteller Sander 
in Straß übernommen. 

Durch die neue Niederlassung 
konnte die räumlich viel zu 
enge Holzfenster-Fertigung 
komplett von Pfaffenhofen nach 
Straß verlegt und diese Pro-
duktion rationalisiert und 
erweitert werden.

1988



    1991 Große Feier

Gugelfuss feiert

100 Jahre Im Februar 1994 wurde das Grundstück gekauft –

bereits Anfang April 1994 konnte mit dem Bau begonnen 

werden. Bürgermeister und Landrat sorgten für Genehmi-

gungen im Schnellverfahren.

Martin Gugelfuß sen.lebte von April 1994 bis zum 

4.10.1994 im Hotel „Conny“, die Container-Anlage, die 

Schlaf-, Aufenthaltsraum, Büro und Küche für alle war. 

Martin Gugelfuß sen. war nun Pendler: Sonntags Rich-

tung Beerwalde unterwegs und am Samstag gegen Abend in 

Elchingen, um Wäsche, fehlende Werkzeuge, etc. für die 

kommende Woche mitzunehmen.

Es war eine spannende Zeit. Doch pünktlich zum vorgese-

henen Termin am 4.10.94 lief die Produktion an. 

Im Akkord nach Thüringen  1994Beerwalde
Ein weiteres Werk in



Am 31.12.2011 geht Martin Gugelfuß sen. nach 

über 50 Jahren in den wohlverdienten Ruhestand. 

Bei einer internen Betriebsfeier und dem offiziellen 

Festakt im September 2011 verabschieden sich 

Mitarbeiter, Kunden, Lieferanten und Freunde von 

dem beliebten Oberhaupt des Familienunternehmens. 

    2012 Generationenwechsel

Martin Gugelfuß sen. geht

Verdienter Ruhestand

Nach über 40 Jahren Unterneh-
mensleitung übergibt Martin 
Gugelfuß sen. seine Anteile an 
seine Kinder Susanne und Martin.

2012

Mit der neuen Führungsriege 
geht es in die Zukunft: 
Anton und Martin Gugelfuß, 
Geschäftsführer, 
Susanne Gugelfuß-Dannerbauer, 
Prokuristin 

Schon lange dabei – 
jetzt an vorderster Front.



Elchingen, unser Stammsitz, hat durch die Jahrzehnte so 

manche Veränderung mitgemacht. Innen wie außen ist heute 

nichts mehr, wie es einmal war...   

Aufbau, Anbau, Umbau, Neubau  2012

Elchingen
Wandelbarer Stammsitz



Gugelfuss

Momente

Wie lautet die kürzeste 
EDV-Lüge? Es funktioniert...

Frage an Radio Eriwan:
“Ist es möglich machen 
Liebe mit offenem Fenster?“
Antwort von Radio Eriwan:
“Im Prinzip ja, aber Frau 
wäre vielleicht besser…“

Ein Unternehmer zum anderen: 
„Warum sind deine Mitarbeiter 
immer so pünktlich?“
„Einfacher Trick: 
30 Mitarbeiter, aber 
nur 20 Parkplätze!“

Und dann war da noch der Glaser, 
der 34 Fensterscheiben erneuer-
te, bevor er merkte, dass er ei-
nen Sprung in der Brille hatte.

Was ist Meinungsaustausch? 
Wenn ich mit meiner Meinung 
zum Chef gehe und mit seiner 
Meinung zurückkomme!



Fenster-Systeme 
aus Kunststoff, Aluminium, 
Holz/Alu, Holz
Haustüren 
aus Aluminium, Kunststoff 
und Holz
Aluminium-Fassaden

GUGELFUSS GmbH
89275 Elchingen
+49(0)7308/815-0
www.gugelfuss.com


